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rektor der verkrachten Heidelberger Bank wurde heute von
der hiesigen Strafkammer des Bankrntts der Unterschlagung
eines Theils ihm anvertrauter gräflich Leiningen schen Stamm
vsrmögens und der Veruntreuung einer großen Anzahl von
Depositen schuldig befunden Das Urtheil lautete auf sechs
Jahre Gefängniß und drei Jahre Ehrverlust B T

Aus London wird dem B T bezüglich des gestern
gemeldeten Unterganges des Dampfers Teuton telegraphirt
Soviel ich erfahre gingen mit dem Packetdampser Teuton
keine deutschen Passagiere unter wohl aber mehrere in Eng
land seit längerer Zeit angesiedelte Deutsche An der Un
glücksstätte Kap Quoin haben schon mehrfach Schiffbrüche
stattgefunden

Vermischtes
Graf Moltke In Anlaß der schwedischen

Reise des General Feldmarschalls Moltke veröffentlicht das
kopenhagener Dagbl eine Skizze über die Abstammung
und den Jngendaufenthalt des berühmten Feldherrn in
Dänemark Da diese manches Neue enthält geben wir
sie im Ansznge nach der Kieler Zeitung hier wieder
Helmuth Moltke ist zum Glück möchte man fast sagen

in Mecklenburg von deutschen Eltern geboren und
empfing in Dänemark nur seine Erziehung nachdem sein
Bater dänischer Offizier geworden Er hat dazu wie es
scheint sich uns Dänen gegenüber beständig fremd gefühlt
und hat es nicht verstanden in gleichem Maße wie seine
vielen Brüder sich mit dem Dänischen zu assimiliren Sein
Vater Fritz F P V Moltke 1768 auf dem Gut Samo
in Mecklenburg schwerin geboren ist in unserer Geschichte
wohlbekannt Nachdem er als Page des Herzogs von
Mecklenburg Schwerin erzogen worden trat er 1784 in
preußische Dienste und machte einige Feldzüge mit nahm
jedoch 1796 seinen Abschied weil er sich mit der Tochter
des geheimen Finanzraths Paschen in Hamburg vermählen
wollte und wurde Gutsbesitzer in Mecklenburg Weil er
einem militärischen Geschlecht entstammte sein Vater un
seres Feldmarschalls Großvater war Offizier in österreichi
schen Diensten gewesen fühlte er in der kriegerischen
napoleonischen Periode Lust zum Kriegsdienst und ließ sich
nachdem er als Däne naturalisirt worden als Major in
das holsteinische Landwehrregiment aufnehmen 1808 wurde
die Landwehr mit der Linie in der Weise vereinigt daß
jedes Linienregiment zwei annektirte Landwehrbataillone
unter dem Namen eines 3 und 4 Bataillons erhielt
Major Moltke wurde dann Chef des 3 Bataillons des
holsteinischen Regiments Mit diesem hat er 1809 den
Feldzug nach Stralsund mitgemacht und sich in dem Maße
ausgezeichnet daß er persönlich mit einem dänischen und
einem französischen Orden dekorirt und es seinem Bataillon
als besondere Ehre gestattet wurde dieselbe Fahne zu
führen wie die Linien Bataillone Darauf wurde er Platz
kommandant in Kiel Er kaufte sich in der Nähe Kiels
einen Landbesitz den er mit seiner Familie bewohnte Bald
darauf nahm er seinen Abschied da ihm jedoch ein Un
glück zustieß entweder ein finanzieller Ruin oder etwas
Aehnliches suchte er aufs Neue die Aufnahme im Heere
nach und erreichte dieselbe auf Grund seiner Verdienste

diesmal in der Linie Er wurde nun Chef des dritten
jütischen Regiments zu Aalborg war aber gleichzeitig Platz
kommandant in Kiel wo er wohl meistens lebte Er starb
1845 in Altona als Generallieutenant Als er in den
Dienst Dänemarks eintrat hatte er 5 Söhne welche also
geboren sind während der Vater preußischer Offizier a D
war Von diesen wurden die drei ältesten dänische Offi
ziere während die beiden jüngsten sich für Jurisprudenz
entschieden Der eine der beiden Letzteren ist B A E G
Moltke wurde Deputirter in der deutschen Kanzlei und
Kammerherr der andere L C F V Moltke wurde Amt
mann auf Fehmarn und Rath in der lauenburgifcheu
Regierung so wie ebenfalls Kammerherr 1812 wurde
dem Vater ein sechster Sohn geboren welcher Landmann
wurde Von den drei Söhnen welche Offiziere wurden
starb der älteste in jungen Jahren als Premierlieuteuaut
und Kammerjunker Der nächste in der Reihe ist I F
Moltke vielen bekannt als loyaler Postmeister in Flens
burg Der jüngste unter den dreien ist der spätere Feld
marschall Helmuth Karl Bernhard Moltke Die beiden
letztgenannten Brüder wurden an einem und demselben
Tage Kadetten am 1 Januar 1812 und bestanden nach
sechsjährigem Aufenthalt auf der Akademie im Januar 1818
ihr Abgangsexamen Der Aelteste wurde zuerst Sekonde
lieutenant im schleswigschen Regiment der Jüngere im
oldenburgischen Regiment in Rendsburg beide aber mußten
ehe sie als solche eintraten noch 1 Jahr in Kopenhagen
dienen erstgenannter als Korporal beim Landkadettenkorps
Helmuth als Page bei Friedrich VI auf Kosten der Hof
kasse Der ältere Bruder avancirte zum wirklichen Premier
lieutenant und suchte dann der unerträglichen pekuniären
und Avancementsverhältnisse in der Armee Friedrich VI
müde eine Anstellung im Civiletat welche er 1837 als
Konsumtionsinspektor in Ringsted mit Kapitänsrang erhielt
Später wurde er Postmeister zuerst in Apenrade dann in
Flensbnrg wo er sehr geachtet war und von Friedrich VII
den er oft auf Glücksburg besuchte zum Kammerherrn er
nannt wurde Helmuth diente in Rendsburg bis 1822
in welchem Jahre er seinen Abschied erlangte um in die
preußische Armee einzutreten In Rendsburg hatte er durch
seinen exemplarischen Lebenswandel seinen stillen Fleiß und
seinen gewissenhasten Dienst viele Freunde gewonnen Unter
diesen in erster Reihe Prinz Friedrich Wilhelm von Holstein
Beck In seinem Gesuch bat Moltke um eine Unterstützung
zur Reise und motivirte diese Bitte damit daß die Kennt
nisse die er sich zu erwerben gedenke seinem Vaterlande
nützlich werden könnten Indeß diese Unterstützung wurde
ihm nicht gewährt weil Friedrich VI der ungern in seinen
Abschied willigte es unpassend fand ihm oben ein im Kauf
noch Geld mit ins Ausland zu geben So mußte er sich

denn selbst forthelfen so arm er war Er bereitete sich mit
großer Energie aus das Offizierexamen in Berlin vor und
wurde preußischer Offizier Moltke denkt mit unangenehmen
Gefühlen an seine Jugend zurück die er als eine freudlose
bezeichnet Das Erziehungssystem der Landkadettenakademie
hat er hart beurtheilt wiewohl er nicht läugnet durch das
selbe gute Früchte gewonnen zu haben Wenn man aber
in den meisten der über ihn vorhandenen Lebensbeschreibun
gen hervorgehoben sieht wie fremd er sich in Kopenhagen
gefühlt habe so muß es sich den Lesern aufdrängen daß
er doch eigentlich in Berlin sich müsse sremder gefühlt
haben denn nicht allein der Bruder mit welchem gemein
sam er die Akademie besucht hatte sondern auch seine an
deren Brüder und sein Vater lebten in Dänemark Jedoch
was ihn trieb das war ein Beruf mit welchem man nicht
zu rechten hat Geht man davon aus daß der Feldmar
schall Moltke als in Mecklenburg von deutschen Eltern ge
boren als Sohn eines preußischen Offiziers Deutschland
als sein Vaterland fühlen kann so muß man einräumen
daß Wenige ihrem Vaterlande größere Dienste geleistet
haben als er Die Kenntnisse mit welchen er demselben
gedient sind jedoch nicht alle in Berlin erworben die
jenigen die er von hier mitbrachte haben eben so wohl zu
seiner werthvollen Dienstleistung beigetragen

Ein gutes Gedächtniß ist das Erbtheil der
Hohenzollern von jeher gewesen Auch unser Kronprinz
erfreut sich eines solchen in hohem Maße Ein neuer Beleg
dafür ereignete sich erst wieder vor Kurzem Daß unser
Kronprinz ein begeisterter Verehrer und tüchtiger Praktiker
des Schwimmsports ist, haben wir schon wiederholt an
Beispielen bewiesen Und im Sommer wenn er im Neuen
Palais zu Potsdam residirt steigt er jeden Morgen mit
den Potsdamer Gardisten zusammen in die Fluthen der
Havel hinab Im Sommer 1872 nun war ein Garde du
Corps der 10 Compagnie Namens Otto Westphal jetzt
Kaufmann in Berlin ein guter Schwimmer zur Militär
Schwimmanstalt in Potsdam als Schwimmmeister kom
mandirt Der Kronprinz verfolgte mit Aufmerksamkeit die
Fortschritte der Schwimmschüler und kannte die zu Fahr
tenschwimmern ausgebildeten Leute genau Einem armen
Garde du Corps von Westphals Eleven einem Hanovera
ner Namens Samfleth wurde jedoch das Erlernen der
edlen Schwimmkunst recht schwer Sämmtliche Schwimm
schüler hatten schon ihre Fahrt gemacht als Samfleth
noch immer an der schlappen Leine zappelte Aber auch
er brachte es endlich zum Freischwimmer Seit 1872 ist
nun schon eine ganze Reihe von recht ereignißvollen Jahren
verflossen und Kronprinz Fritz hat meist recht sehr inmitten
der Ereignisse gestanden Aber des Potsdamer Freischwim
mers vom Sommer 1872 hat er noch nicht vergessen Als
er vor einigen Wochen mit seinem Adjutanten Vormittags
einen Spazierritt durch den Thiergarten machte begegneten
ihm einige Spaziergänger welche unseren Fritz ehrfurchts
voll grüßten Den einen der Herren faßte der Kronprinz
scharf ins Auge ritt dann aus ihn zu und sagte zu ihm
mit nachdenklichem Tone Wir müssen uns doch kennen

Zu Besehl kaiserliche Hoheit antwortete der stramm da
stehende ehemalige Garde du Corps und nun folgte die
Angabe seiner Dienstzeit der Compagnie u s w Doch
der Kronprinz fiel dem Angesprochenen lächelnd in die
Rede Richtig lieber Westphal Sie hatten ja unseren
wasserscheuen Samfleth an der Strippe Nachdem der
Kronprinz sich eingehend nach den jetzigen Verhältnissen des
ehemaligen Compagnie Schwimmlehrers erkundigt hatte
schied er von demselben mit einem freundschaftlichen Hände

druck B TFür nervöse Frauen Die Berliner Zei
tung schreibt Für Damen ist allgemeine Hausarbeit
außerordentlich geeignet alle verschiedenen Muskeln des
Körpers in Bewegung zu setzen weil sie solche Mannichsal
tigkeit der verschiedenen Uebungen bietet und durch ihre
Abwechselung keinen Theil ermüdet Tausende von jungen
Damen seufzen unter der Pflege ihres Hausarztes trotz
Allem was er thut mit seinen gelehrten und komplizirten
Kurverschreibungen Bald wird ein Luftwechsel nöthig
bald ein längerer Aufenthalt im fremden Klima oder ir
gend eine andere sehr kostspielige Verordnung während
man das zarte Geschöpf so einfach und gründlich kuriren
könnte wenn man es nur veranlaßte einige Wochen die
Stelle der Mutter oder ihrer Wirthschasterin einzunehmen
Man lasse sie aufhören das Piano zu mißhandeln und
lehre sie kochen backen waschen reinmachen und lasse sie
all die tausend Kleinigkeiten thun die ihre Mütter und
Großmütter stark und kräftig machten Einst verordneten
wir dies einer jungen Dame die man schon als an der
Schwindsucht leidend aufgegeben hatte und deren Freunde
traurig das Ende erwarteten Nach zwei Monaten war
das junge Mädchen ganz wohl und seitdem sie diese Le
bensweise führt fühlt sie sich stets kräftiger werdend Man
cher Arzt wenn er zu dieser Verordnung greifen wollte
würde sich desselben Erfolges rühmen können

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der
Magdeburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschast
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Juli 1881 zur Anzeige

14 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

4 in Folge deren der Beschädigte noch in
Lebensgefahr schwebt

37 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

682 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

La 737 Unfälle
Von den 14 Todesfällen treffen 3 auf Baugewerke

je 2 auf Hutfabriken und Papierfabriken je 1 auf eine
Cementfabrik Maschinenfabrik und Eisengießerei Schneide
mühle Zuckerraffinerie einen Landwirthschaftsbetrieb Stein

4 September 1881

bruch und ein Zinkwalzwerk die 4 lebensgefährlichen Ver
letzungen vertheilen sich mit 1 auf einen Landwirthschafts
betrieb ein Baugewerk eine Bleististsabrik und eine Holz
schleiferei von den 37 Jnvaliditätsfällen kommen 5 auf
Schneidemühlen je 3 aus Papierfabriken komb Maschinen
fabriken und Eisengießereien je 2 auf Brauereien und Bau
gewerke je einer aus eine Ziegelei Dinassteinfabrik Mahl
und Lohmühle Ereosotsabrik Oelmühle Mahlmühle Glas
hütte Glockengießerei chemische Fabrik Mahl u Schneide
mühle Draht und Metallwaarenfabrik Möbelschreinerei
Baumwollspinnerei komb Spinnerei Färberei und Appre
turanstalt Holzhandlung mit Fuhrgeschäft einen Landwirth
schaftsbetrieb Dreschmaschinenbetrieb Steinbruch ein Walz
werk Puddel und Walzwerk und die Einzelversicherungen
eines Brauereibesitzers und Restaurateurs

Der verantwortliche Redakteur des in
Kopenhagen erscheinenden internationalen Socialistenblattes

Herold Jörgensen ist für sechs Artikel revolutionären
Inhalts vom Krimmalgericht zu einem Jahr Besserungs
haus verurtheilt worden

Wittow Der Heringsfang ist in den letzten acht
Tagen seitens der breeger als auch bei den glower Fischern
durchschnittlich ein ziemlich günstiger gewesen Doch ist auch

bei den erstgenannte Fischern mancher Schaden zu ver
schmerzen Es kommt nämlich zuweilen vor daß die wegen
konträren Windes in der tromper Wiek vor Anker ge
gangenen Schiffe beim Verlassen der Bucht in der Nacht
durch die ausgeworfenen treibenden Netze hindurch segeln
und dabei die ganzen Garne wegnehmen oder doch stark
beschädigen So geschah es auch in einer der letzten Nächte
daß eine Anzahl Netze in dieser Weise total ruinirt wurde
und es war der Schade um so größer als die Netze schon
voller Heringe waren die beim Zerreißen der Netze ver
loren gingen so daß trotz des schnellen Emporziehens der
selben von circa 50 Wall nur 8 Wall gerettet werden
konnten

Berlin 1 September Viel besprochen wird der
scheinbar geringfügige Umstand daß gestern bei der Auf
fahrt des Bischofs Kornm die Wache vor dem kaiserlichen
Palais salutirt hat Diese Auszeichnung wird jedem katho
lischen Bischof im Ornat zu Theil und in gleicher Weise
wird militärisch salutirt vor jedem Feldgeistlichen im Ornat
gleichviel ob der Feldgeistliche katholisch oder protestantisch
ist Die Würdenträger der evangelischen Kirche stehen
hinter denen der römischen Kirche weit zurück Nicht blos
daß sie nicht militärischer Honneurs theilhaftig werden
sie rangiren weit sehr weit hinter den hohen katholischen
Geistlichen Der Präsident unseres evangelischen Ober
kirchenrathes erscheint bei offiziellen Anlässen nur dann in
den Reihen der wirklichen geheimen Räthe wenn ihm die
ser Rang verliehen ist und wenn ihm das Prädikat
Excellenz anhaftet Dr Hermes ist nicht zugleich Excel

lenz die katholischen Bischöse gehen aber weit allen Excel
lenzen vor und unsere General Superintendenten kommen
erst weit nach den Excellenzen sie haben einen verschwin
dend geringen Rang Vielleicht ist die Zeit nicht allzu
fern die hierin Wandel schasst Macht die evangelische
Kirche keinerlei Anspruch auf Repräsentation sie will
nur als geistige Kraft und Gewalt wirken so wird doch
der paritätische Staat nicht vergessen dürfen daß er auch
den ersten Geistlichen der evangelischen Kirche Rücksichten

schuldet M ZDaß Wege Geld kosten aber trotzdem noch
mehr einbringen können lehrt das folgende interessante
kleine Beispiel Die Stadt Wernigerode führte einen
Wegebau nach dem städtischen Steinbruche in chaussee
mäßiger Weise aus Vor dem Bau des Weges und so
lange die in den Steinbrüchen gewonnenen Pflastersteine
auf dem alten durchweg grundlosen und außergewöhnlich
steilen Fahrwege abgefahren werden mußten wurde pro
Kubikmeter ca 4 Fuhrlohn gezahlt Nach erfolgtem
Bau ermäßigte sich das Fuhrlohn als der Weg eben erst
im Plauum fertig geworden war auf ca 2 pro Ku
bikmeter also auf die Hälfte des früheren Lohnsatzes Je
fester und fahrbarer der Weg ferner geworden ist desto
billiger sind sodann die Fuhrlöhne geworden so daß nach
der letzten Verdingung im Durchschnitt nur i 33 ß
Fuhrlohn pro Kubikm gezahlt zu werden brauchen Bei
einem Absatz von jährlich 600 Kubikm Steine werden mit
hin gegen früher mindestens 1200 Fuhrlöhne in einem
Jahre erspart und sind demnach seit dem zweieinhalbjähri
gen Bestehen des Weges in Summa ca 30 0 Fuhr
löhne erspart worden Außerdem haben ca 350 Kubikm
geringwerthige Steine die das frühere hohe Fuhrlohn nicht
vertragen konnten und vormals in die Halde gestürzt wer
den mußten seit Fertigstellung des Weges mit 350
verwerthet werden können und ist demnach das zur Her
stellung des Weges bewilligte Anlagekapital 2375
incl der später in Höhe von 700 aufgewendeten Besse
ruugs und Unterhaltungskosten nicht nur gut verzinst son
dern auch innerhalb 2 Jahren wieder eingebracht Der
Weg hat aber nicht nur als Steinbruchsweg sondern auch
noch als Forstweg für ein bedeutendes Forstgebiet einen
großen Werth

Sehr zartfühlend war es daß den Gefangenen
i n der Jail zu Philadelphia während der heißen Tage des
vorigen Monats Fächer geliefert wurden

Aus Oldenburg wird der K V Z mitgetheilt
Der Förster a D Bulling ein Protestant hat der

hiesigen katholischen Kirchengemeinde zur Beschaffung eines
Glockengeläutes wozu seither die Mittel fehlten die Summe
von 3000 Mark verehrt Der hochherzige Geber hat sich
ausbedungen daß am Weihnachtsfeste d I mit den neuen
Glocken von dem Thurme der neuen schönen Kirche geläutet
werde

Militärisches Meidung eines Unteroffiziers
der Thorwache Der Unterzeichnete meldet gehorsamst daß
heute Nacht vor dem Zeller Thore eine Pallisade aus Faul
heit umfiel



Dienstag den 6 September er Vor
mittags 10 Uhr gelangen Schnlberg 8
zwangsweise zur Versteigerung

1 Kleidersekretär 1 Vertiko 2 Sopha
1 Spiegel 1 Regulator 2 Nähtische
und 1 gr viersitziger Schlitten

Gerichtsvollzieher

Hermann Röklers
Papier Galanterie und Lederwaaren
Handlung sowie Accidenzdruckerei vom
1 Oktober ab
mrgr SteinßrO15

Bitte genau aus meine Firma achten
zn wollen

Wer sich billig kleiden will
Getragene und neue Röcke Hosen Westen

Hemden Stiefeln und Stiefeletten silberne
Ancre und Cylinder Uhren goldene Damen
Uhren darunter mehr f Remontoir Stück
36 /s, Ketten Ringe Doppel u einläufige
Gewehre Revolver Terzerole u s w ganz
billig bei

Ll Markt 26 1 TrEingang am Brieskasten

Verkauf
Sämmtliche gut erhaltene Ziegelschennen

der Ziegelei von H Fritsch in Schlettau bei
Halle a/S sollen im Ganzen oder nach Aus
wahl im Einzelnen zum Abbruch verkauft
werden desgleichen ca 50000 gute Ziegel
bretter ein Thonschneider und andere
Ziegeleintensilien Nähere Auskunft er
theilt Herr Gustav Haag in Halle a/S
Magdeburgerstraße 42 im Comptoir

Zum Einmachen
Feinsten Frucht Essig um Eingemachtes

lange haltbar zu machen span Pfeffer
gelben u schwarzen Senf ff Canehl
Cassia u dgl sowie Pergament Papier
zum Verbinden empfiehlt

riseke kkrsielie
empfiehlt

gr Ulrichstr 27

X
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Bekanntmachung
Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag betreffend

Behufs der schleunigst zu bewirkenden Aufstellung einer neuen Wählerliste werden
wir in diesen Tagen einem jeden Hausbesitzer eine Liste behufs Eintragung der in seinem
Hause wohnenden Wähler durch die betreffenden Revier Polizei Sergeanten zugehen lassen

Wir erwarten daß die Hausbesitzer oder die sie vertretenden Personen diese Eintra
gung mit der größten Genauigkeit und unter sorgfältiger Beachtung der den Listen vor
gedruckten Anweisung vollständig bewirkt werden da sie dafür verantwortlich gemacht wer
den müssen wenn ein wahlberechtigter Hausgenosse durch Nichtabnahme in die Liste in
einem Wahlrechte verkürzt oder aber eine nicht wahlberechtigte Person in dieselbe eingetra

gen werden sollte
Den wahlberechtigten Miethern aber empfehlen wir angelegentlich auch selbst darauf

zu achten daß ihre Eintragung in die Hauslisten erfolgt damit die Aufstellung der Wähler
iste diesseits richtig und vollständig erfolgen kann

Wähler für den Reichstag ist jeder Deutsche welcher das 25 Lebensjahr zurückgelegt
hat in dem Bundesstaate wo er seinen Wohnsitz hat

Für Personen des Soldatenstandes des Heeres nnd der Marine rnht die
Berechtigung zum Wählen so lange als dieselben sich bei der Fahne befinden

Von der Berechtigung zum Wählen sind ausgeschlossen
1 Personen welche unter Vormundschaft oder Kuratel stehen
2 Personen über deren Vermögen Konkurs oder Fallitzustand gerichtlich eröffnet

worden ist und zwar während der Dauer dieses Konkurs oder Fallitver
fahrens

3 Personen welche eine Armen Unterstützung aus öffentlichen oder Gemeindemit
teln beziehen oder im letzten der Wahl vorangegangenen Jahre bezogen haben

4 Personen denen in Folge rechtskräftigen Erkenntnisses der Lollstcuus der staats
bürgerliche Rechte entzogen ist für die Zeit der Eutziehuug sofern sie
nicht in diese Rechte wieder eingesetzt sind

Schließlich machen wir darauf aufmerksam daß jeder Wähler nur in dem Wahl
bezirke in welchem er zur Zeit der Eintragung in die einzelnen Hauslisten wohnte in die
Liste dieses Bezirks aufgenommen und in letzterem zur Wahl gelassen werden wird da auf
die nach Wiedereinholung der Hauslisten eintretenden Wohnungsveränderungen keine Rück
sicht genommen werden kann

Die Wiedereinholung der Listen muß wegen der Dringlichkeit der Sache sehr
beschleunigt werden und empfehlen wir deshalb unseren Mitbürgern recht angelegentlich deren
Ausfüllung sofort nach Empfang und ohne Verzug zu bewirken

Halle a/S den 3 September 1881 Der Magistrat

Offene Stellen

Theilhaber Gesuch
Ein auswärt renomm Pianofortefabrikant

Mit Anerkennungsschreiben der bedeut mufikal

Kapazitäten und Auszeichn diverser Aussteb
lungen versehen sucht behufs lukrativeren Be
triebes und Vergrößerung des Geschäfts um
seinen zahlreichen überseeischen Aufträgen ge
nügen zu können einen soliden gleichviel ob
selbstthätig oder still Theilhaber mit einem
Kapital von Siebeuzig bis Hunderttausend
Mark Event wäre er auch nicht abgeneigt
mehrere stille Theilhaber mit zusammen 100
bis 120,000 aufzunehmen Offerten un
ter R W 7 nimmt die Expedition d Bl
entgegen

Geübte Banschlosser finden dauernde Be
schäft igung bei Rnd Speck

Tücht Bnchbindergehilfe findet sogleich
oder 1 Oktober dauernd Kondition
Buchbinderei W Löwenberg gr Wallstr 34

Ein kräftiger Arbeiter womöglich Zim
mermann kann sich melden in der Holzhand

lung bei C F
Einen kräftigen Laufburschen

sucht sofort Ernst Schulze
Landwehrstraße 5 i L

Eine geübte Arbeiterin sowie einige
junge Mädchen zum Lernen werden gesucht

M K I Schr ö der N oäss
Geübte Näherinnen auf Damen Umhänge

werden gesucht Blücherstraße 9 part
Mädchen gut aus Herren Arbeit geübt

sucht Schloßberg 1 part l

Die Lieferung von 400 Tonnen besten Portland Cement zum Bau eines gemauer
ten Kanals in der oberen Leipzigerstraße soll im Wege der Ausschreibung vergeben werden

Angebote sind bis zum

8 September d Js Vormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle a S den 3 September 1881 Der Stadtbaurath
Lohausen

Ein tüchtiges Mädchen welches die Wäsche
mit besorgen kann und gute Zeugnisse besitzt
per sofort oder 1 Oktober gesucht

Rittergasse 10 1 Treppe
Zum 15 Septbr wird ein Stuben und

ein Kindermädchen gesucht Preuß Hof
Ein anst Hausmädchen 1 Oktober gesucht

Zu erfragen Gütchenstraße 16
l iis Flittll tiil I v liiit ilt

virä von jgt/t dis 1 Oktober zur
Kilts Assuekt romong,äö 9 I

Ein ordentl Mädchen welches in der
Wirthschaft zuverlässig ist wird gesucht

gr Ulrichstraße 50 Fr Schleuvoigt
Ein in Küche und Hausarbeit mit guten

Attesten versehenes Mädchen findet zum
1 Okt Dienst Königstraße 20b part

Ein f Stubenmädchen im Waschen und
Plätten erfahren m g Attesten wird b g
Gehalt p i Oktober für ein Rittergut ge
sucht Pers Vorst erw Näheres

kl Ulrichstraße 35 p
Ordentl Mädchen finden Beschäftigung bei

Ludwig Boelcke Nachf
Ein tüchtiges Mädchen für Küche u Haus

arbeit sucht Carell s Konditorei
Königstraße Nr 20d

Mädchen z Aufwart gr Steinstr 6 II
Eine reinliche ehrliche Äufwärteriu wird

für den Vormittag gesucht Blücherstraße 9
Eine Aufwartung gesucht

gr Steinstratze 33 II rechts
Eine Aufwartung wird für den ganzen

Tag gesucht Königstraße 25 im Keller

Ii
I

Recht ordl Mädchen für Küche
n Haus 1 ält Kindermädchen
1 Mädchen f 4 Wochen zur Aush ges
Für 1 Waisenkind 15 Jahr sucht
leichte Stelle Näheres durch

I gr Schlamm 9
Köchin Stubenmädchen Mädchen für

Küche u Hausarb erhalten fof u später
Stellen durch
Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Ein junges Mädchen gut empfohlen sucht
zum Oktober einen Dienst in kleiner Familie
oder als Kindermädchen Zu erfragen

Mühlweg 3 I
Tüchtige Stubenmädchen

Mädchen für Küche nnd Hans
nnd andere Landmädchen mit
vorziigl Zengn suchen znm
1 Oktober Stelle durch

Mo Wikinger
alter Mark ZK

Aelt Mädchen welches gut kocht f stillen
Dienst Zu erfr gr Ulrichstraße 50 I

Ein junges Mädchen sucht per i Oktober
in einem Putzgeschäft als zweite Arbeiterin
unter bescheidenen Ansprüchen placirt zu wev
den Nähere Auskunft ertheilt

Johanne Jacoby Sangerhausen
Eine selbstständig arbeitende Putzmacherin

welche gute Zeugnisse vorlegen kann sucht in
Halle oder Umgegend Stellung Nähere
Auskunft in der Exeped d Bl

inerika
per Postdampfer der Anchor Linie

Passagieren welche sich direkt ohne Vev
Mittelung eines Agenten an mich wenden ge
währe ich bedeutende Preisermäßigung

Jede gewünschte Auskunft wird ertheilt und
versendet auf Wunsch Land und Eisenbahn
karten gratis

AI General Bevollmächtigter
Hamburg 12 Admiralttätsstraße

Sichere Heilung für Alle
auch die in Anstalten Operationen Badeorten
und anderweitig nicht geheilt werden können
aufgegeben nnd dem Tode nahe sind
heile ich sicher Auch alle Durchfälle Ruhr
Brechruhr alle Entzündungen alle Fieber
jeden Husten Heiserkeiten Luftmangel Asthma
Hals Kehlkopf Catarrh Tuberkulose Brust
leiden alle Lungenkrankheiten Schwind
suchten Bleichsucht Wassersuchten Abzehrun
gen Durchsälle zc c Migräne Gicht Rheu
matismus Reißen und all u jeden Schmerz
Magenkramps Magen Darm Bandwurm
Herz Unterleibs Leber Gallen Nieren
Urin Blut Säfte und Hämorrhoiden Lei
den Alle Kinder und Frauen Krankheiten
schwächen Nerven Kops Haar Gehirn
Augen Gehör u Rückenmarkleiden Epilepsie
und alle Krämpse Alle Hautleiden Aus
schläge Mitesser Hautjucken alle Geschwülste
Flechten alte offene Schäden Knochenfraß
Krebs Wunderbare Heilerfolge bei jeder
Krankheit weise ich nach durch meine sichere
eigene Methode Zahlungsfähige Hono
rar später

Halle a/S
Bahnhofstraße 12,1 von 7 6 U hr

Nssn Kvil Inxeimur u kstsnwsmltUtlu Utluk
unier lusickoi ung ge issentislte uswlirung
ZU günstigen Leckngungen li massigen k roi
son koste keterenien vei erwlgreloker Ver

ertkung von dienten

Lehm und gute Erde können unentgelt
lich abgeladen werden aus dem psännerschaft
lichen Salinengrundstück

Klausthorvorstadt 16

Kr Nnuutliollv ltunsrvu 1 ut li
uutl Ivs

KtrgnMts Diskretion AoiwnAS I5g iAloA z
gratis Höedst ö Radgetts

Dameuschueideru in und außer d Hause
wird angenommen und sauber ausgeführt

gr Ulrichstriche 54 III
Eine Schneiderin empfiehlt sich in und

außer dem Hause Brunoswarte 5

6999 Thlr
hat auf I Hypothek sofort auszuleiheu

5 Schmeerstrafze 20
19 12999 Mark

zur ersten Stelle Feuertaxe 24 000 /L zu
4Vs /o bis 1 Oktober gesucht Off unter
B 6128 an l k rek l o erbeten

Freie Gemeinde
Dienstag den 6 September Abends 8 Uhr

Vortrag von Prediger Sachse aus Magde
burg gr Brauhausgaffe Nr 9

Göthe das Lebensbild eines nach Frei
heit ringenden Menschenlebens

Zutritt für Jeden frei

Sonutag 11 Sept
6 Uhr früh

Extrazug

Retourbillets 6 Tage gültig III Kl
li 71/2 hin uud zurück

Rückfahrt einzeln mit Personenzügen
uur bis Douuerstag Abend 6 Uhr
später 1 mehr bei

Steinbrecher H Jasper

M

Montag den 5 d Mts
UW Schlachtefest MU

9 Uhr Wellfleisch Abends Wnrst n
Suppe wozu erg einladet G Weise

UM Wßk
Heute Sonntag den 4 Sept von Nach

mittags 4 Uhr Tanzkränzchen wozn ein
l adet

iMMten IM
Sonntag den 4 Sevtember er

LMinusik
Abends Illumination uud bengalische

Beleuchtuug des Gartens
Montag Heimkehr der Trnppen

grosze Parade nnd militärischer Auf
zug e c
MG 5 tu sA Ä Zssz vs Z
jisS IMontag den 5 September Abends 8 Uhr

Versammlung
im Gasthof zur goldenen Rose

Tagesordnung Ballotage
Const Alex Haedicke

Heute Abend keine Versammlung dafür
Dienstag den 6 September

D er Bo rstand
2 kleine Vögel entflogen Gegen

Belohnnng abzugeben Harz 10
Notizbuch und Brieftasche verl gegen

gute Belo hn abzug am Kirchth or 19

s Larok ck 0 R
1 55 DKr Vlrivlistr 49 x D

I Lväisnun 5 prompt i kk II nnä äinc i kt

DankFür die vielen Beweise der Liebe und Theil

nahme am Krankenlager sowie am Begrab
nißtage meiner lieben grau und unserer guten
Mutter sage ich allen Freunden nnd Bekann
ten den herzlichsten Dank Insbesondere aber
dem Herrn Geheimrath Volkmann dn
Herrn Dr Leser und der verwittwetcu
Kran Geheimräthin Volkmann für du
liebevolle Behandlung sowie dem Herrn Su
perintendent Wächtler für die trostreich
Worte am Grabe

W Wittges Lokomotivführer
nebst Kindern

Für den redactioriellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdrucker d S Waisenhauses
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